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Das Erscheinungsbild ist das visuelle Er-
scheinungsbild eines Unternehmens oder 
einer Organisation. Es umfasst alle grafi-
schen Elemente, die das Unternehmen in 
der Öffentlichkeit repräsentieren und von 
anderen unterscheiden sollen. Dazu ge-
hören unter anderem Logo, Schriftarten, 
Farben, Bildsprache und Layouts. Ziel ist 
es, eine einheitliche und wiedererkenn-
bare visuelle Identität zu schaffen, die 
sowohl intern als auch extern konsistent 
angewendet wird. 

Im Kurs beschäftigten wir uns mit den 
verschiedenen Komponenten eines 
Erscheinungsbildes, wie Logo, Farben 
und Typografie. Wir arbeiteten uns von 
kleinen Vorübungen zu einem komplett 
neuen Erscheinungsbilder einer von uns 
gewählen Non-Profit-Organisation. 

Kursbeschreibung

Einführung
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In der ersten Übung „yellow pages“ wur-
de jedem ein zufälliger Betrieb aus dem 
Telefonbuch zugewiesen.  In unserem 
Fall war das einmal der Stuckateur Lakner 
und die Gießereitechnik Mössner. 

Im ersten Schritt ging es um die Entwick-
lung eines Symbols/Icons, einer Wortmar-
ke und eines flexiblen Designelements. 

yellow pages

Vorübungen
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Aus den Scribbles entwickelten wir dann 
ein Übersichtsblatt. Leonie entschied 
sich für ein Symbol in Form einer Ver-
zierung und kombinierte diese mit dem 
Betriebsnamen zur Wort-Bild-Marke. Als 
Designelement wählte sie ein Teil der 
Verzierung.

Für die Wortmarke nutze Anne den Be-
triebsnamen in Minuskeln. Als Symbol 
entwickelte sie eine Abwandlung der 
kleinen „m“, dieses kann man in der Wort-
Bild-Marke direkt an Stelle des normalen 
„m“ einfügen. Als Designelement wählte 
sie ein Muster aus der Wort-Bild-Marke.
Anne änderte schlussendlich nocheinmal 
das Konzept. Sie wähle ein angeschnitte-
nes „m“ in einem schwarzen Rechteck als 
Bildmarke. Die Bildmarke ersetzt in der 
Wort-Bild-Marke wie beim ersten Kon-
zept das normale „m“. Als Designelement 
funktioniert das angeschnittene „m“ ohne 
das Rechteck.

m

mössner m

Vorübungen
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Logo immer gleichgroß,

Anschnitt in verschiedenen 

Formaten und Ecken

Logo immer mittig,

Veränderung der Größe 

Logo immer in der rechten 

unteren Ecke, Anschnitt verstärkt 

sich immer weiter

In dieser Teilaufgabe beschäftigten wir 
uns mit der Transformationsfähigkeit 
unserer Symbole und wie gut sie in ver-
schiedenen Anwendungen funktionieren. 
Dafür legten wir Regeln fest, die die 
Elemente in einer vertikalen Reihen immer 
befolgten und sich so weiterveränderten.

Vorübungen
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Nun ordneten wir unsere Logos auf ver-
schiedenen Anwendungsbeispiele an. Le-
onie verwendete dabei immer das Symbol 
in verschiedenen Anschnitten, während 
Anne die Wort-Bild-Marke nutzte.

Vorübungen
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Engere Auswahl

• Seehundstation Norddeich 
• Aurelia 
• Wide netzwerk
• UN Women Deutschland

Um uns auf ein Projekt, eine Initiative 
oder ein Event festzulegen, haben wir 
uns verschiedene Einrichtungen innerhalb  
und außerhalb Deutschlands angesehen. 
Dabei war es uns besonders wichtig, 
eine Institution auszuwählen, die wir als 
bedeutend empfinden und die sich für 
soziale, tierbezogene oder ökologische 
Belange engagiert. Einige der ausge-
wählten Optionen standen auch in einem 
persönlichen Bezug zu uns, weshalb wir 
diesen Themen mehr Aufmerksamkeit 
widmen wollten.

Nachdem wir mehrere Kandidaten gesam-
melt hatten, haben wir eine engere Aus-
wahl getroffen – jeder von uns durfte drei 
Favoriten bestimmen. Dabei stellten wir 
fest, dass wir beide die Seehundstation 
Norddeich unter unseren Top 3 hatten.

Da wir bereits in Norddeich waren und 
die Seehundstation persönlich besucht 
haben, stand für uns schnell fest, dass 
wir dieser Einrichtung ein neues visuelles 
Erscheinungsbild geben möchten.

Organisation Zuordnung

MENTOR - Die Leselernhelfer 
Bundesverband e.V.

Kinderhilfe

4 Pfoten Tierschutz

Seehundstation Norddeich Tierschutz und Rettung

Sternstunden Hilfe für kranke, behinderte 
oder in notgeratene Kinder

Deutsche Krebshilfe Kampf gegen Krebs

Ärzte ohne Grenzen Medizine Nothilfe weltweit

Brot für die Welt Bildungs-, Projekt- und politi-
sche Arbeit

Herzenswünsche Erfüllen Wünsche von 
schwererkrankten Kindern

animals angles Tierschutz

the nature conservancy Naturschutz

aurelia Bienenschutz

Aktion Kinderträume Erfüllen Wünsche von Kindern 
und Jugendlichen

Pan y Arte Förderung von Kulturprojek-
ten in Nicaragua

world future counsil Naturschutz

violence prevention Versucht Menschen zu ent-
radikalisieren

UN Women Deutschland Feminismus 

Wide netzwerk Setzen sich für Geschlechter-
gerechtigkeit und nachhaltige 
entwicklung ein

naturgarten Schutz von Gärten und 
Grünflächen

Themenauswahl

Recherche
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Seehundstation Nationalpark‑Haus 
Norddeich

1971 gegründet, umfassende Sanierung/
Umbau 2007 

Aufzucht, Pflege und Auswilderung von 
verwaisten Seehunden, Forschung, Um-
weltbildung

etwa 250 000 Besucher pro Jahr, rund 33 
Festangestellte, bis zu 70 Ehrenamtliche

Schau‑ und Aufzuchtbecken mit Land‑ 
und Unterwasser‑Fenstern für Besucher 

einzige staatlich anerkannte Meeressäu-
ger‑Betreuungsstation in Niedersachsen

Steckbrief

Analyse
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Die Seehunrettungsstation hat bisher kein 
wirklich einheitliches Erscheinungsbild, 
sondern viele verschiedene Elemente. 
Es gibt keine einheitliche Typografie, die 
Farben unterscheiden sich überall und die 
Plakate und Flyer sind oft mit Bildern oder 
Texturen hinterlegt, die den Text schlecht 
lesbar machen.

Bisherige Erscheinungsbild

Analyse
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Für unser Moodboard sammelten wir 
vor Allem Bilder von Seehunden und der 
Seehundrettungsstation selbst. Uns war 
wichtig, immer im Kopf zu behalten, dass 
wir nicht nur ein schönes Erscheinungs-
bild gestalten wollen, sondern auch den 
Zweck der Hilfe für Seehunde nicht ver-
gessen dürfen.   

Moodboard

Analyse
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Um mit den ersten Logoscribbles starten 
zu können, sammelten wir zuerst Wörter, 
die wir mit Seehunden, Meer, Helfen usw. 
in Verbindung brachten. 

Mithilfe dieser Wörter scribbelten wir 
dann die ersten Logoentwürfe. 

Seehund
Heuler
Tiere
Schnauze
Flossen
Meeressäuger
Klein
Grau

Wasser
Nordsee
Wattenmeer
Meer
Strand
Natur

Hilfe/ helfen
Rettung
Aufzucht
krank/ verletzt
Unterstützung

Nationalpark
Schutz
Tierschutz

Menschen
Besucher
besuchen
spenden
Gruppen

Entdecken
Wissen
Erleben
Abenteuer

Blau
Norden
Station

Bildmarken analog

Entwicklung



19

Einige der Scribbles setzten wir nun 
digital um. Vorerst probierten wir uns 
hauptsächlich an Seehunden und ihren 
charakteristischen Merkmalen aus. 

Bildmarken digital

Entwicklung
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Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

seehundhilfe
norddeich

Robbenrettung Norddeich

Parallel arbeiteten wir an der Wortmarke. 
Da wir uns noch nicht sicher waren, wel-
chen Namen wir schlussendlich verwen-
den würden, nutzen wir die Chance hier 
und probierten einige Namen aus. 

Wir wussten allerdings, dass Norddeich 
auf jeden Fall in der Wortmarke bleiben 
soll. Außerdem wollten wir von Anfang an 
einen Kontrast zwischen Namen und Ort 
herstellen und arbeiteten deshalb direkt 
mit einer Kombination aus schwerer und 
leichter Strichstärke. 

Wir probierten zusätzlich einige verschie-
dene Anordnungen aus.

Wortmarken

Entwicklung
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Robbenrettung 
  Norddeich

Seehundrettung 
   Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Se

ehundrettung

Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Auch bei den Wort-Bild-Marken probier-
ten wir einige unterschiedliche Kombina-
tionen, Anordnungen und Namen aus. 

Wort-Bild-Marken

Entwicklung
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Seehundrettung
Norddeich

Als wir genug gescribbelt hatten, nahmen 
wir drei unterschiedliche Logos in die 
engere Auswahl und stellten diese dann 
auch in der Zwischenpräsentation vor. 
Da in der Feedbackrunde aber alle Logos 
genau gleich viel Stimmen erhielten, ent-
schieden wir uns dazu, von allen Varian-
ten zu bilden und später zu schauen, 
welches sich am Besten eignet.

Logo-Entwicklung

Entwicklung
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Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Im Logo der Welle ging es nun vorallem 
darum, die Wellen weniger komplex dar-
zustellen und allgemein zu reduzieren. 
Also entfernten wir eine Wellce und pro-
bierten neue Anordnungen aus. 

Im rechten Logoentwurf spielten wir be-
sonders mit der Invertierung der Farben 
und der Textanordnung. Mit dem Text 
direkt im Bild erinnerte uns das Logo 
jedoch zu stark an eine Briefmarke und 
würde aufgrund der feinen Prielelemente 
im kleinen Format nicht funktionieren. Um 
dem entgegenzuwirken setzten wir die 
Wortmarke rechts neben das Bild und in-
vertierten auch hier die Farben. 

Entwicklung
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Von diesem Logo bildeten wir mit Ab-
stand die meisten Varianten. Da im ersten 
Entwurf die Wellen noch zu feinteilig 
waren, reduzierten wir diese auf nur zwei 
Wellen.

Dann überlegten wir, die Wellen als eine 
Art Verlängerung des Seehundkörpers 
nutzen zu können, entschieden uns 
schlussendlich aber dagegen, da es uns 
von der Formsprache nicht mehr gefiel. 

Also ordneten wir die Wellen unter dem 
Seehund an und blieben bei dieser Vari-
ante. Nun erstellten wir diverse Varianten 
zum Thema Wort-Bild-Marke. Zu Beginn 
wollten wir den Text eigentlich unter dem 
Logo anordnen, da wir aber keine Varian-
te besonders gern mochten, probierten 
wir eine linksbündige Anordung  rechts 
neben dem Logo aus. Diese Variante 
gefiel uns dann tatsächlich visuell am 
Besten und deshalb behielten wir dieses 
Konzept auch bei.

Seehundrettung Norddeich

Seehundrettung
Norddeich

Seehundrettung Norddeich

Entwicklung



25

Seehundrettung
Norddeich

Acumin Pro Semibold
Acumin Pro Light

Seehundrettung
Norddeich

Avenir Heavy
Avenir Light

Seehundrettung
Norddeich

Helvetica Bold
Helvetica Light

Inter Black
Inter Light

Typografisch wollten wir im Logo immer 
mit unterschiedlichen Strichstärken arbei-
ten. Da für uns der Begriff „Seehundret-
tung“ wichtiger war, als der Ort Nord-
deich, entschieden wir uns dazu, diesen 
in der stärkeren Strichstärke zu setzen. 
Wir probierten einige Varianten in ver-
schiedenen Fonts aus, waren uns dann 
aber realtiv schnell sicher, dass wir weder 
mit der Acumin, noch der Avenir glücklich 
werden würden. 

Bis relativ zum Ende des Semesters lief 
die Entscheidung zwischen der Helvetica 
und der Inter, schlussendlich gefiel uns 
der Strichstärkenunterschied zwischen 
der Inter Black und der Inter Light aber 
besser.

Typografie

Entwicklung
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Flossenfreunde
Robbenrettung Norddeich
Flossen & Freunde
Seehund Stories
Die Robbenbucht
Seehundhilfe
HeulerHafen
Küstenkinder

Seehundrettung Norddeich

Der ursprüngliche Namen der Seehund-
station Nationalpark‑Haus Norddeich 
war uns viel zu lang und umständlich. Da 
wir uns bei der Neubenennung aber sehr 
lange nicht sicher waren, sammelten wir 
zunächst alle Ideen und Vorschläge und 
wägten sie gegeneinander ab. 

Die meisten erschienen uns jedoch dann 
zu verspielt und nicht seriös genung und 
so entschieden wir uns schlussendlich für 
eine Vereinfachung des ursprünglichen 
Namens, nämlich Seehundrettung Nord-
deich.

Namensgebung

Entwicklung
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Farblich entschieden wir uns zunächst für 
eine Palette aus verschiedenen Blaunu-
ancen. Diese kombinierten wir mit einem 
hellen Sandton sowie unterschiedlichen 
Grüntönen, um eine erste Farbstudie zu 
entwickeln, die die Farbwelt der Nordsee 
widerspiegelt. Der Sandton und das Grün 
sollten dabei an die Küstenlandschaft mit 
ihren Dünen erinnern. Da Seehunde so-
wohl im Wasser als auch an Land leben, 
wollten wir in der Gestaltung sowohl die 
typischen Blautöne des Meeres als auch 
die Farben der Dünenlandschaft aufgrei-
fen.

In der finalen Auswahl verzichteten wir 
jedoch auf Grün- und Sandtöne, da sie 
sich farblich nicht harmonisch in die Blau-
palette einfügten.

Finale AuswahlVorauswahl

Farben

Entwicklung
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Bei der Entwicklung unserer Plakatent-
würfe haben wir unterschiedliche gestal-
terische Ansätze ausprobiert. Wir haben 
mit Bildgrößen, Textanordnungen und der 
Platzierung des Logos experimentiert. 
Auch die Frage, ob großflächige Motive 
oder eher reduzierte Elemente besser 
wirken, war Teil des Prozesses. Zudem 
haben wir verschiedene Kompositionen 
getestet, zentriert, asymmetrisch, laut 
oder zurückhaltend. Ziel war es, aufmerk-
samkeitsstarke Plakate zu gestalten, die 
sowohl visuell überzeugen als auch alle 
relevanten Informationen klar transportie-
ren.

Plakatentwürfe

Entwicklung
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Bei unseren Scribbles für die Website 
haben wir verschiedene Layout-Ideen 
durchgespielt. Wir haben getestet, wo 
sich Bilder am besten integrieren las-
sen, wie groß die Typografie wirken soll 
und an welcher Stelle das Logo sinnvoll 
platziert werden kann. Auch die Bildfor-
men wurden hinterfragt, rund oder eckig, 
großflächig oder zurückhaltend? Ziel war 
es, eine stimmige, visuell ansprechende 
und benutzerfreundliche Gestaltung zu 
entwickeln.

Scribbles für die Website

Entwicklung
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Für die Übersichtsplakate überlegten wir 
uns eine Reihe von vier Plakaten. Dabei 
stellten immer drei Plakate die Über-
sichtsplakate mit allen neuen Elementen 
des Erscheinungsbilds dar und das vierte 
ein ausgewähltes Plakat der  neu gestal-
teten Plakatreihe.

Übersichtsplakate

Entwicklung
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Da wir nicht nur unseren animierten      
Priel zeigen, sondern auch unsere Farb-
welt, Typografie, Logos sowie diverse 
Anwendungsbeispiele präsentieren            
wollten, haben wir einen etwas längeren 
Film konzipiert.

Es beginnt mit drei realen Videos, die See-
hunde / Robben und einen Strand zeigen

Die Wortmarke setzt sich zusammen Farben blenden sich ein

Die Schrift mit ihren Schriftschnitten wird 
gezeigt

Die Website wird vorgestellt Ein Smartphone erscheint und zeigt das 
Logo, welches für Social Media benutzt 
wird

Die Plakatreihe ist zu sehen und tauscht 
sich aus

Man sieht die Jutebeutel und T-Shirts Anschließend erscheinen die unterschied-
lichen Printprodukte

Scribbles Animationsvideo

Entwicklung
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Es wird das Gebäude gezeigt Das Key-Visual taucht auf und bewegt 
sich

Die Bildmarke zeigt sich in all unseren 
Farben

Aus der Bildmarke wird die Wort-Bildmar-
ke und wächst

Zum Schluss tauchen Infos zum Kurs und 
unsere Namen auf

Entwicklung
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Da unsere Gestaltung auf verschiedenen 
Medien zum Einsatz kommt, benötigen 
wir unterschiedliche Logo-Varianten, um 
flexibel reagieren zu können.

Wort-Bildmarke
Sie wird verwendet, wenn sofort erkenn-
bar sein soll, worum es geht. Das See-
hundsymbol erleichtert die Zuordnung, 
besonders für Kinder oder Menschen, die 
(noch) nicht lesen können. Die Typogra-
fie liefert ergänzende Informationen wie 
Name und Standort.
Einsatz: Plakate, Gebäudefassade, Brief-
papier, Flyer...

Bildmarke
Ideal für kleinere Formate wie Social 
Media, wo eine Wort-Bildmarke zu 
detailliert wäre. Sie eignet sich auch 
dann, wenn der vollständige Name be-
reits in der Nähe steht, z. B. auf der Rück-
seite von Eintrittskarten. Einsatz: Social 
Media, Druckrückseiten, Merchandise, 
Icons

Wortmarke
Die reine typografische Variante, oft in 
Kombination mit der Bildmarke oder als 
Headline. Sie wird auch dort genutzt, wo 
eine klare und reduzierte Darstellung ge-
fragt ist. Einsatz: Headlines, Visitenkarten, 
Eintrittskarten (Vorderseite), Dokumente

Bildmarke

WortmarkeSeehundrettung
Norddeich

Logo-Kombinationen

Wort-Bildmarke

Konzept



35

Zu Beginn haben wir das Logo systema-
tisch auf alle Farben angewendet, die 
wir im Rahmen unseres Gestaltungs-
konzepts ausgewählt hatten. Auf diese 
Weise konnten wir schnell erkennen, bei 
welchen Farbkombinationen der Kontrast 
ausreichend stark ist und das Logo klar 
und gut lesbar bleibt.

Diese visuelle Gegenüberstellung war 
hilfreich, um fundierte Entscheidungen zu 
treffen und unbrauchbare Varianten di-
rekt auszuschließen. Im Anschluss haben 
wir eine Auswahl getroffen und uns auf 
vier harmonische und funktionale Farb-
kontraste festgelegt:

• Weiß auf Dunkelblau
•Hellblau auf Dunkelblau
• Dunkelblau auf Hellblau
•Dunkelblau auf Weiß

Diese Varianten bieten nicht nur eine gute 
Lesbarkeit, sondern lassen sich je nach 
Medium, Anwendung und Hintergrund
flexibel einsetzen, ohne die Wieder-
erkennbarkeit des Logos zu verlieren.

Farbkombinationen

Konzept
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Da unser Logo auch Typografie enthält, 
haben wir uns für die Schriftart „Inter“ 
entschieden. Zum Einsatz kommen dabei 
die Schriftschnitte „Black“, „SemiBold“ 
und „Light“, da sie einen starken Kontrast 
bieten und sich gut voneinander abheben. 
Dieses Prinzip setzen wir konsequent 
auch auf anderen Medien wie Plakaten 
und der Website um. 

Headlines und wichtige Informationen 
werden in „Black“ prominent dargestellt, 
während Fließtexte in „Light“ gesetzt sind. 
Zwischenüberschriften, bzw. einfache 
Hervorhebungen werden mit der „Semi 
Bold“ dargestellt.

Aa
Inter Black

Aa
Inter SemiBold

Die Seehundstation Nationalpark-Haus ist eine 
anerkannte Betreuungsstation für Meeressäuger 
im Niedersächsischen Wattenmeer. Jährlich wer-
den dort zwischen 80 und 150 verwaiste Seehun-
de sowie vereinzelt Kegelrobben aufgezogen und 
wieder in die Nordsee entlassen.

Aa
Inter Light

Zwischen Ebbe, Flut und Freiheit.

Besuche die Seehundrettung Norddeich.

Einsatz der Typografie

Konzept
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In den Plakatentwürfen hatten wir relativ 
früh die Idee unser Key Visual einsetzen 
zu wollen. Davor arbeiteten wir klassisch 
mit echten Seehundbildern. Hier hatten 
wir aber das Problem, dass es kaum ein-
heitlich aussehende Bilder gab und wir 
einfach nicht wirklich zufrieden waren, 
mit dem was es gab. Daher setzen wir 
unser Key Visual ein und verzichteten 
komplett auf reale Bilder. 

Plakatentwürfe

Konzept
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Im Gegensatz zu den Plakaten nutzen wir 
im ersten Entwurf hier reale Seehundbil-
der. Es gibt mehrere Unterseiten, ange-
lehnt an die bereits existierende Website. 
Farbtechnisch benutzen wir hier ein hell- 
und ein dunkelblau aus unserer groben 
Farbpalette.

Website-Entwurf

Konzept
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Unser Key Visual geht aus einem früheren 
Logo-Entwurf hervor, von dem wir uns 
gestalterisch nicht ganz trennen wollten. 
Statt es vollständig zu verwerfen, haben 
wir die darin enthaltenen Formen weiter-
entwickelt und als ergänzendes Gestal-
tungselement in unser Erscheinungsbild 
integriert.

Das Key Visual zeigt eine abstrakte 
Darstellung mehrerer Priele – natürliche 
Wasserläufe im Watt, die auch bei Nied-
rigwasser Wasser führen. Sie verbinden 
verschiedene Wattbereiche miteinander 
und sind charakteristisch für die Nordsee-
küste. Gleichzeitig lassen sich die Formen 
auch als stilisierte Wellenbewegungen 
interpretieren. Diese Doppeldeutigkeit, 
Priel oder Welle, ist bewusst gewählt und 
spiegelt die Verbindung von Natur und 
Wasser wider, die für die Seehundrettung 
Norddeich zentral ist.

Das Key Visual ist flexibel einsetzbar: 
Einzelne Ausschnitte lassen sich variabel 
nutzen, wodurch es vielseitig in Layouts 
integrierbar ist. Besonders häufig kommt 
es in unseren Printprodukten zum Ein-
satz, als zusätzliches, identitätsstiftendes 
Gestaltungselement neben dem Logo. Es 
ist kein zwingender Bestandteil, bietet 
aber eine gestalterische Ergänzung, die 
Flächen füllt und gleichzeitig visuelle Tiefe 
schafft.

Key Visual

Umsetzung
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Die Website wurde im Endeffekt relativ 
ähnlich zu unserem ersten digitalen Ent-
wurf. Wir arbeiten hier jedoch verstärkt 
mit einer weniger strengen Rasteranord-
nung um mehr Freiheit in das Gesamtbild 
zu bringen. Außerdem nutzen wir das 
Key Visual in sehr geringer Deckkraft im 
Header und Footer als Gestaltungsele-
ment. Die Website hat 3 Unterseiten, die 
alle die Themen unserer Plakatreihe tiefer 
aufgreifen und ergänzende Informationen 
dazu liefern.

Website

Umsetzung
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Für unsere Social-Media-Kanäle, ins-
besondere Instagram, haben wir uns 
aufgrund des kleinen Profilbildformats 
bewusst für die Bildmarke entschieden. 
So bleibt das Logo auch in kleiner Dar-
stellung gut erkennbar, während der 
Name über das Profil selbst ersichtlich ist. 
Doppelte Nennung wird dadurch vermie-
den.

Beide Logovarianten, hell auf dunkel oder 
dunkel auf hell, sind flexibel einsetzbar.

Die Social-Media-Kanäle dienen dazu, 
über die Arbeit der Organisation zu infor-
mieren, aktuelle Entwicklungen zu teilen 
und Einblicke in Themen wie Seehundzu-
wachs oder Freilassungen zu geben.

Social Media
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Im Großen und Ganzen blieben wir bei 
dem Prielkonzept aus den ersten Versu-
chen. Wir wählten jedoch für jedes Plakat 
einen etwas anderen Ausschnitt des Key 
Visuals um mehr Dynamik in Reihe zu 
bringen. 

Farbtechnisch behielten wir hell- und 
dunkelblau als unsere Hauptfarben bei, 
ergänzten jedoch die Kombination aus 
dunkelblau und weiß noch. Für dieses 
Plakat wählten wir bewusst das Thema 
„Seehund gefunden! Und jetzt?“ da es 
als einziges Plakat einen starken Auffor-
derungscharakter hat und nicht nur als 
Informationsplakat dient. Was bei diesem 
Plakat ebenfalls wichtig zu betonen ist, 
dass wir nicht gegendert haben. Der Be-
griff „Seehundpaten“ wird im Deutschen 
als generisches Maskulinum verwendet 
und schließt alle Geschlechter mit ein. 
Eine gendergerechte Formulierung würde 
den Titel unnötig verkomplizieren und die 
klare, plakative Gestaltung beeinträchti-
gen.

Plakatreihe
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Zu Beginn haben wir unsere Anwendungs-
beispiele in realistische Mock-ups integ-
riert, darunter Taschen, T-Shirts, Fahnen 
und eine Wandgestaltung mit dem Key 
Visual. Ziel war es, einen ersten Eindruck 
davon zu gewinnen, wie unser Erschei-
nungsbild in der Praxis wirken könnte.

Allerdings stellten wir schnell fest, dass 
die Mock-ups untereinander stilistisch 
zu unterschiedlich waren. Die starke 
Variation in Perspektive, Lichtstimmung 
und Darstellung lenkte vom eigentlichen 
Design ab und erschwerte eine konsisten-
te Präsentation.

Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schieden, eine einheitlichere und klarere 
Lösung zu entwickeln: technische, redu-
zierte Zeichnungen. Diese abstrahierten 
Darstellungen ermöglichen einen neutra-
len, sachlichen Blick auf die Gestaltung 
und stellen den Entwurf selbst in den 
Vordergrund, ohne visuelle Ablenkung 
durch realistische Umgebungen.

Anwendungsbeispiele
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Fahrzeuge

Da die Seehundrettung auch mobil im 
Einsatz ist, insbesondere bei der Auswil-
derung geretteter Tiere in der Umgebung 
von Norddeich, erschien es uns sinnvoll, 
auch Fahrzeuge mit dem Logo zu gestal-
ten. So wäre die Organisation im öffentli-
chen Raum sofort erkennbar und könnte 
besser mit ihrer wichtigen Arbeit 
in Verbindung gebracht werden.

Wir haben dafür verschiedene Möglich-
keiten ausprobiert, unter anderem die 
Gestaltung eines normalen PKWs sowie 
eines Transporters. Trotz mehrerer 
Ansätze konnten wir jedoch keine Lösung 
finden, die uns gestalterisch vollständig 
überzeugt hat. Die Umsetzung wirkte 
entweder zu unruhig oder passte nicht 
zum restlichen Erscheinungsbild.

Da wir zudem bereits eine Vielzahl ande-
rer überzeugender Anwendungsbeispiele 
hatten, haben wir entschieden, die Fahr-
zeuggestaltung nicht weiter auszuarbei-
ten und sie letztlich auf unseren Über-
sichtsplakaten nicht mit aufzunehmen.

Umsetzung
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T-Shirts und Jutebeutel 

Da die Seehundstation über festes Perso-
nal verfügt, war es uns wichtig, auch eine 
passende Arbeitskleidung zu gestalten. 
Die Mitarbeitenden sollen für Besucher 
klar erkennbar sein und gleichzeitig das 
Erscheinungsbild der Station nach außen 
tragen.

Für die Arbeitsshirts haben wir uns ent-
schieden, auf der Vorderseite eine kleine 
Wort-Bildmarke zu platzieren. Auf dem 
Rücken erscheint dieselbe Kombination 
in größerem Format, damit die Mitarbei-
tenden auch aus größerer Entfernung gut 
identifizierbar sind.

Außerdem unterscheiden sich die Shirts 
farblich je nach Arbeitsbereich: 
Tierpfleger:innen tragen ein dunkelblaues 
Shirt. Service- und Informationspersonal 
erhalten weiße Shirts. 
So können Besucher direkt erkennen, 
an wen sie sich mit welchen Anliegen 
wenden können.

Im Souvenirshop sind außerdem zwei 
Varianten von Jutebeuteln erhältlich:
Eine Version mit der vollständigen Wort-
Bildmarke und eine schlichtere Version 
nur mit der Bildmarke. Da Norddeich ein 
beliebter Urlaubsort an der Nordseeküste 
ist, erschien uns eine praktische Tasche 
sinnvoll, z. B. für Strandausflüge. Gleich-
zeitig dienen die Beutel als sympathische 
Werbeträger im Alltag und fördern die 
Sichtbarkeit der Seehundrettung über die 
Region hinaus.

Umsetzung
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Logos für die Aussenfassade

Da auch ein Logo an der Außenfassade 
des Gebäudes angebracht werden sollte, 
haben wir verschiedene Gestaltungs-
optionen ausprobiert. Dabei haben wir mit 
unterschiedlichen Ansätzen experimen-
tiert, von vollflächigen Tafeln in diversen 
Materialien bis hin zu einem ausgecutte-
ten Logo mit transparenter Wirkung.

In der technischen Umsetzung unserer 
Zeichnung zeigte sich jedoch, dass 
die Tafellösungen gestalterisch nicht 
überzeugten bzw. sich nicht gut in die 
Gesamtansicht integrieren ließen. Des-
halb haben wir uns letztlich für eine 
schlichte weiße Fläche entschieden, auf 
der die dunkelblaue Wort-Bildmarke gut 
zur Geltung kommt.

Diese Variante bietet nicht nur einen 
klaren visuellen Fokus, sondern sorgt 
durch den hohen Kontrast zur Backstein-
fassade auch für eine gute Lesbarkeit 
und eine professionelle, dennoch zurück-
haltende Wirkung, ideal für ein öffentlich 
zugängliches Gebäude wie das der See-
hundstation.

Umsetzung
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Gebäude und Fahne

Das Gebäude haben wir in Form einer 
technischen Zeichnung umgesetzt. Dabei 
haben wir versucht, Materialien wie Back-
stein und Glas farblich realistisch darzu-
stellen, um einen authentischen Eindruck 
des Gebäudes zu vermitteln.

Das Logo ist links neben dem Eingang 
platziert, an derselben Stelle, an der sich 
derzeit auch das bestehende Logo der 
Seehundstation Norddeich befindet. So 
bleibt die Position für Besucher vertraut 
und das neue Erscheinungsbild ist direkt 
erkennbar.

Zusätzlich haben wir verschiedene Ent-
würfe für eine Fahne gestaltet. Diese zeigt 
das Key Visual sowie Logo-Varianten 
in unterschiedlichen Anordnungen. Die 
Fahne ist schon von Weitem sichtbar und 
signalisiert deutlich: Hier ist die Seehund-
rettung Norddeich. Besucher wissen also 
sofort, dass sie am richtigen Ort ange-
kommen sind.
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Finales Gebäude 

Für unsere finale Darstellung des Gebäu-
des haben wir bewusst auf eine reduzier-
te, schwarz-weiße Darstellung gesetzt. So 
stehen die neu hinzugefügten Elemente 
des Erscheinungsbildes, wie das Logo und 
die Fahne, klar im Fokus, da sie farblich 
hervorgehoben werden.

Für die Fassadengestaltung haben wir die 
Wort-Bildmarke gewählt. Da diese in der 
schlichten Ansicht sonst visuell unter-
gegangen wäre, haben wir sie auf einer 
weißen Hintergrundfläche platziert, um 
ausreichend Kontrast zur Backsteinwand 
zu schaffen.

Die Fahne zeigt ausschließlich das Key- 
Visual, da das Logo bereits an der Gebäu-
defront präsent ist und eine Wiederholung 
vermieden werden sollte. So bleibt das 
Gesamtbild klar und aufgeräumt.

Um die Darstellung realistischer wirken 
zu lassen und ein besseres Gefühl für 
Maßstab und Größenverhältnisse zu 
vermitteln, haben wir zusätzlich einige 
Personen in die Szene integriert.

Umsetzung
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Printprodukte 

Um dem Briefpapier und dem Paten-
schaftszertifikat einen seriösen und hoch-
wertigen Charakter zu verleihen, haben 
wir beide Gestaltungen bewusst schlicht 
und zurückhaltend gehalten. Sowohl die 
Wort-Bildmarke als auch das Key Visual 
kommen auf beiden Drucksachen zum 
Einsatz.

Beim Briefpapier wurde das Key Visual  
mit sehr geringer Deckkraft in den Hinter-
grund des Fließtextes gelegt. Dadurch 
wirkt das Design dezent, ohne die Les-
barkeit zu beeinträchtigen. In unserer 
Darstellung zeigen wir sowohl die leere als 
auch die beschriebene Variante, um den 
Effekt anschaulich zu machen.

Das Patenschaftszertifikat enthält alle 
relevanten Informationen zur Patenschaft, 
wie Name, Tierart und Datum. Um es ge-
stalterisch aufzuwerten und nicht als rei-
nes Formular erscheinen zu lassen, haben 
wir auch hier das Key Visual integriert. 
Zusätzlich ist vorgesehen, das Zertifikat 
auf hochwertigem Papier zu drucken, 
damit es für die Paten einen bleibenden, 
wertigen Eindruck hinterlässt.
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Die Visitenkarte zeigt auf der Vorderseite 
das Key-Visual in Kombination mit der 
Wortmarke. Auf der Rückseite befindet 
sich die Wort-Bildmarke zusammen mit   
allen wichtigen Informationen zur See-
hundstation, darunter auch die Social-       
Media-Kanäle, da diese heutzutage eine 
zentrale Rolle in der Kommunikation 
spielen. Durch den gezielten Einsatz      
von Farbe wollten wir die Karte visuell 
ansprechend gestalten und so den Anreiz 
erhöhen, sie mitzunehmen und aufzu-
bewahren.

Die Gestaltung der Eintrittskarten orien-
tiert sich visuell an der Visitenkarte und 
folgt demselben Designprinzip. Beson-
ders ist hier der abtrennbare Abschnitt, 
der beim Eintritt entwertet werden kann. 
Die Eintrittskarte enthält alle relevanten              
Informationen wie Datum, Preis, Öff-
nungszeiten, Adresse, Ticketnummer, 
Website Adresse sowie einen Barcode, 
der am Eingang gescannt wird.

Da der Titel der Karte bereits „Eintritts-
karte Seehundrettung Norddeich“ lautet, 
verwenden wir auf der Seite ausschließ-
lich die Bildmarke, um eine inhaltliche 
Dopplung zu vermeiden und das Layout 
übersichtlich zu halten.

Umsetzung



52

Schlussendlich entschieden wir uns für 
drei Übersichtsplakate. Das erste zeigt 
alle Kernelemente wie das Logo in den 
verschiedenen Farbkombinationen, die 
Farbpalette, die Typografie und das Key 
Visual. Auf dem zweiten Plakat stellen 
wir die Website und den Instagramac-
count vor. Außerdem präsentieren wir die 
Plakatreihe, sowie das Briefpapier und 
die Visitenkarte. Auf dem letzen Plakat 
zeigen wir alles, was mit der Seehund-
rettung vor Ort zutun hat: Eitrittskarten, 
Spendenzertifikat, Merch und Mitarbeit-
ershirts und zuletzt die Flaggen vor dem 
Gebäude und das Logo als große Fassa-
denverzierung. Die Elemente sind alle in 
einem Raster angeordnet, allerdings so 
frei, dass überall genug Weißraum bleibt 
und nichts zu voll wirkt.

Übersichtsplakate
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Wir wollten in unserem Film auch wieder 
unsere gewählten Farben verwenden, um 
das ganze Video einheitlich erscheinen zu 
lassen.

Der Film beginnt mit drei atmosphärischen 
Sequenzen: einem Strandabschnitt und 
Aufnahmen von Seehunden.

So soll der Zuschauer direkt emotional ab-
geholt werden und eine erste Ahnung vom 
Thema bekommen. 

Im Anschluss setzt sich die Wortmarke 
animiert zusammen.

Daraufhin erscheinen die definierten 
Farben.

Gefolgt von der gewählten Schriftfamilie 
inklusive Schriftschnitten und Beispiel-
texten.

Es folgen Einblicke in den Webauftritt,...

die Verwendung des Logos auf Social 
Media,...

unsere Plakatreihe.... sowie Merchandise-Produkte wie Jute-
beutel und Mitarbeiter-Shirts.

Animationsvideo
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Zum Abschluss erscheinen unsere Na-
men, der Kurs, das Semester und weitere 
Projektdetails.

Darauf folgt unser Key Visual, eine 
animierte Grafik, die an sanfte Wellen 
erinnert.

Im Anschluss zeigen wir im Schnelldurch-
lauf die Bildmarke in ihren verschiedenen 
Farbvarianten. Aus ihr formt sich schließ-
lich die Wort-Bildmarke, die sich auf den 
Zuschauer zubewegt und dabei langsam 
an Deckkraft verliert.

Aus ihr formt sich schließlich die Wort-
Bildmarke, die sich auf den Zuschauer 
zubewegt und dabei langsam an Deck-
kraft verliert.

Anschließend zeigen wir das Gebäude der 
Seehundstation Norddeich mit dem neuen 
Logo an der Außenfassade sowie einer 
Fahne vor dem Eingang.

Danach werden die Printprodukte einge-
blendet: Visitenkarten, Patenschaftszerti-
fikat, Eintrittskarten und Briefpapier. 
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Die Entwicklung eines neuen Erschei-
nungs- bildes für eine Institution unserer 
Wahl war für uns eine äußerst spannende 
und lehrreiche Erfahrung. Besonders in-
teressant war es, alle gestalterischen und 
konzeptionellen Elemente einmal ganz-
heitlich zu durchdenken, von der Farbwelt 
und Typografie bis hin zu Anwendungs-
beispielen und dem finalen visuellen 
Auftritt.

Während des Prozesses wurde uns 
bewusst, wie viele Aspekte zu einem kon-
sistenten Corporate Design gehören, die 
man im Alltag oft als selbstverständlich 
wahrnimmt, sei es das Zusammenspiel 
von Farben und Formen, die Wirkung der 
Bildsprache oder die sorgfältige Auswahl 
der Schrift. Gerade beim Thema Typo-
grafie haben wir viel dazugelernt, insbe-
sondere in Bezug auf Lizenzkosten und 
rechtliche Rahmenbedingungen. Solche 
Faktoren geraten im Studium oft in den 
Hintergrund, sind aber in der Praxis von 
großer Bedeutung.

Insgesamt sind wir mit dem Ergebnis 
unseres Projekts sehr zufrieden. Wir 
haben nicht nur unser gestalterisches 
Können erweitert, sondern auch ein 
besseres Verständnis dafür gewon-
nen, was ein überzeugendes visuelles                    
Erscheinungsbild ausmacht, inhaltlich     
wie gestalterisch.

Diese Erfahrung hat unseren Wunsch     
gestärkt, auch nach dem Studium im     
Bereich Branding und visuelle Identität     
zu arbeiten. Wir könnten uns gut vorstel-
len, künftig Erscheinungsbilder für Unter-
nehmen, gemeinnützige Initiativen oder 
kulturelle Veranstaltungen zu entwickeln 
und dabei kreative Konzepte mit strategi-
schem Denken zu verbinden.

Abschluss

Fazit
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